
Was ist Arbeitslehre? Das Fach Arbeitslehre vermittelt die Vorbereitung auf die Berufs- und Arbeitswelt,  
es wird ab der 7. Klasse parallel zu Spanisch unterrichtet.

Inhaltsfelder
 ■ Berufswegeplanung
 ■ Organisation von Arbeit
 ■ Zukunft der Arbeit
 ■ Technische Systeme und Prozesse
 ■ Ökonomisch geprägte Situationen und Strukturen des Zusammenlebens
 ■ Erhalt der psychischen und physischen Gesundheit

Jahrgangsstufe 5/6
 ■ Für ALLE Schülerinnen und Schüler beginnt Arbeitslehre in der 5. Klasse mit einer Einführung in die 

Nutzung von SchulCloud sowie Microsoft Teams sowie die Internetnutzung. In der 6. Klasse liegt der 
Schwerpunkt auf Werken (Holzbearbeitung) sowie der Informationstechnischen Grundbildung (ITG)

Jahrgangsstufe 7
 ■ Formen der Arbeit und Zusammenarbeit – Arbeit in Schule und Haushalt (Ernährungslehre)
 ■ Ist der Supermarkt eine Käuferfalle? – Konsumentenverhalten
 ■ Ein Produkt für den Markt gestalten – Schülerfirma  

(Verwaltung, Einkauf, eigenständige Produktion z.B. in Holz-/Metall-/Textilwerkstatt, Marketing, Verkauf) 
 ■ Verpackungsflut und Umwelt – Exkursion zur Mülldeponie u. Recyclinghof
 ■ Holz-, Metall/Elektro- und Fahrradwerkstatt
 ■ Für ALLE Schülerinnen und Schüler: Teilnahme am Girls‘ & Boys‘ Day (Begleitung durch das Fach Politik 

& Wirtschaft)
 ■ Für ALLE Schülerinnen und Schüler: zweitägiger Besuch der Probierwerkstatt im BBZ in Korbach mit 

der Möglichkeit verschiedene handwerkliche Ausbildungsberufe auszuprobieren.

Jahrgangsstufe 8
arbeitslehre:

 ■ Neue Arbeitsplätze bei der Firma / im Betrieb wird rationalisiert / Berufsorientierung
 ■ Praktisches Arbeiten in der Werkstatt mit Lötkolben & Kabeln
 ■ Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des ersten zweiwöchigen Betriebspraktikums  

(nach den Osterferien) 
 ■ Exkursionen für ALLE Schülerinnen und Schüler zur Berufsmesse in Ziegenhain,  

Besuch von Logistikfirmen
 ■ Für ALLE Schülerinnen und Schüler: Vorbereitung auf das Betriebspraktikum  

(Praktikumsbericht und Präsentation)

Informationstechnische grundbildung (Itg):
 ■ Arbeiten mit MS Word: Bewerbung und Lebenslauf
 ■ Arbeiten mit MS Excel
 ■ Präsentieren mit MS PowerPoint
 ■ Bildbearbeitung mit Photoshop
 ■ Umgang mit dem Internet – Gefahren, Recherche, Webseiten erstellen
 ■ Hausplanung mit SweetHome 3D

das fach arbeitslehre  
am CJD Oberurff



Jahrgangsstufe 9
 ■ Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 

des zweiten zweiwöchigen Betriebspraktikums (vor 
den Herbstferien)

 ■ Bewerbung um einen Praktikums- bzw. Ausbil-
dungsplatz

 ■ Berufswahlkunde – Entscheidung für eine Ausbil-
dung (im 2. Halbjahr)

 ■ Ernährungslehre & Hauswirtschaft ganz praktisch

außerdem für alle schülerinnen und schüler:
 ■ Exkursionen zur Berufsmesse in Fritzlar sowie zu verschiedenen Betrieben
 ■ In regelmäßigen Abständen wird eine Berufsberatung durch die Agentur für Arbeit angeboten
 ■ Ein Bewerbungstraining wird von der AOK durchgeführt

das fach arbeItslehre Ist zu empfehlen für:
 ■ Schülerinnen und Schüler die Schwierigkeiten in der 1. Fremdsprache haben – z.B. bei 

LRS oder Legasthenie (der Übergang in die gymnasiale Oberstufe nach der 10. Klasse ist 
auch ohne eine zweite Fremdsprache möglich)

 ■ Schüler/innen, die Interesse an praxisorientiertem, fächerübergreifendem und lebensna-
hem Lernen haben.

WIchtIg:  ein Wechsel von spanisch zu arbeitslehre ist generell nur in der  
7. Jahrgangsstufe zum ende des ersten oder des zweiten halbjahres möglich. 

Michael Göttig (Fachleiter Arbeitslehre)
W michael.goettig@cjd.de

Jahrgangsstufe 10
leistung und lohn 

 ■ Einkommen als Lebensgrundlage –  
Brutto-/Nettoeinkommen

 ■ Soziale Sicherheit – Rentenversicherung
 ■ Lebenshaltungskosten – Miete, Versicherungen etc.
 ■ Gleicher Lohn für gleiche Arbeit? – Gleichstellung im Beruf
 ■ Tarifverträge – Ablauf von Tarifverhandlungen

zukunft der arbeit
 ■ Familienfreundliche Arbeitsbedingungen
 ■ Unternehmensentwicklung 
 ■ Kein Ausbildungsplatz – was nun?
 ■ Eigene Projekte planen, kalkulieren und umsetzen

außerdem für alle schülerinnen und schüler:
 ■ Berufsberatung in der Schule
 ■ Informationen und Anmeldung zu weiterführenden Schulen
 ■ Besuch der Berufsmesse in Bad Wildungen



Spanisch in der Realschule in Oberurff

Seit über zehn Jahren ist es in Oberurff möglich, ab der 7. Klasse Realschule Spanisch zu erlernen. Diese 
Entscheidung sollte aber von Schüler*innen und Eltern gut abgewogen werden. 

Welche Gründe sprechen für Spanisch und was bieten wir in Oberurff?

 ■ Viele Firmen haben Beziehungen mit spanischsprachigen Ländern und heißen junge Menschen mit 
spanischen Sprachkenntnissen willkommen.

 ■ Viele Urlaubsziele liegen in spanischsprachigen Ländern, und Spanischkenntnisse machen das Rei-
sen angenehmer und lassen Bekanntschaften unf Freundschaften entstehen.

 ■ Da beim Spanischen die Schreibweise fast genau mit der Aussprache übereinstimmt, gibt es kaum 
Lese- und Schreibprobleme.

 ■ In Oberurff unterrichten wir kompetenzorientiert, d.h. wie erlernen und üben Grammatik und Voka-
beln, fördern aber auch das aktive Sprechen, damit die Schüler die Sprache anwenden können.  

 ■ Mit Liedern, Filmen und anderem werden den Schüler*innen Gebräuche und Traditionen in anderen 
Ländern nahegebracht, aber auch Geografie, Geschichte und aktuelle Entwicklungen.

realschule: Wer sollte spanisch wählen?  
einige wichtige überlegungen und erfahrungen.

 ■ Spanisch ist eine Sprache und der Sprachenerwerb dauert lange, fordert Einsatz und Geduld. Schü-
ler*innen, die Lust haben, Spanisch zu lernen, sollten sich fragen, ob sie gern eine Sprache lernen 
und wie ihre Noten in Englisch und Deutsch aussehen. Wir empfehlen hier mindestens eine gute 2, 
um mit der zweiten Fremdsprache zu beginnen!

 ■ Man sollte gern Vokabeln und Grammatik lernen, denn trotz Sprechens ist dies die Grundvorausset-
zung, um eine Sprache zu erwerben!

 ■ Spanisch ist in der Realschule ein Nebenfach (im Gegensatz zum Gymnasium, wo es als Hauptfach 
gewertet wird). 

 ■ Der Ausstieg aus Spanisch ist ausdrücklich nur nach dem 1. Halbjahr Klasse 7 oder spätestens nach 
dem 2. Halbjahr Klasse 7 möglich. Bis dahin müssen alle Leistungen erbracht werden. 

 ■ Die zweite Fremdsprache ist keine Zulassungsvoraussetzung für den Besuch der Gymnasialen Ober-
stufe. Diese kann auch in der 11. Jahrgangsstufe begonnen werden und muss dann über drei Jahre 
belegt werden.  

Wir freuen uns auf motivierte Spanischlernde – ¡ Adios y hasta luego!

Diana Schulze (Fachvorstand Spanisch) 
W diana-schulze@cjd.de


